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©tne 2)ral)tfneifjange, bei tt»eIcE)er ber ®ral)t in
ber SJÎiîte burdjgefii^rt merben fann (erfunben bon 3fiic^arb
Siebter in Söiberad)) ift mit gruei ©teltoorricljtungen oerbun«

ben, meldfe bag 8lbfneifen bon ®raf)tftüden gleicher Sänge
ermöglichen unb je aug einer gührunggftange unb einem

auf einer geber ftpenben unb burdf) eine ©tettfchraube feft=
fteßbaren Slnfchlagftetter beftehen.

®er bon S. 2Bachenborf in 23afet erfunbeue SDarnpf«
f dB land) befte£)t aug Stgbeft mit einer ©ummibütle unb Oer«

fteifenber, fctjraubenförmiger Srahteinlage. ©ine 3erftörung
beg Slgbefieg burdj ®ämpfe an ber inneren SBanbung mirb
berhinbert burd) eine fdiraubenförmig um bie innere ®ra£)t«
einlege gerounbene Steifotie, bie mittelft einer sroeiten fdjrau«
benförmigen ®rahtummidelung gebtdjtet unb befeftigt ift.

©in aug nebeneinanber liegenben unb burd) Qnerftege
berbunbeneu fRiemenftreifen gebilbeter Sebertreibriemen
ift ©mit ßoeroe in Sertin pateniirt roorben. ®ie neben«

einanber liegenben fRienten merben p biefem Qtoec! in paffen«

fpinnften in fdjraubenförmigett 2Btnbungen auf einen Sah«
menljafpel aufgemunben. Stn bem Sabmenhafpet befinben
fidj oben unb unten ©pannftege, burd) beren Säherungen
bag aufgerounbene 3RateriaI gelodert toirb, mäbrenb bie

Srefpng beg einen ©pannftegeg bag ïftateriat umhiebt.
®ie 3eu9brudmafct)ine bon 81. 9JÎ. ©. SRicoI unb

3- ©• Sernpeimer ermöglicht nad) Setieben bag einfeitige
Sebruden gtoeier Stoffbahnen ober groeifeitige Sebruden
einer Stoffbahn, ohne baß biefe ihre ßaufridftung änbert.
®ieg mirb baburch erreicht, baß bie für bag Stuftragen ber

einseinen garben borgefehenen, htbtereinanber angeorbneten
garbmerfe in smei fict) nach entgegengefeßten Sichtungen
brehenbe ©pfteme getheitt firtD, bereu febeg mit einem be«

fonbern SDrudtud) berfehen ift.

250. 38er tauft gebrauchte, gut erhaltene ©tablrotlbahn»
fchienen, nebft Sïipproagen, .28eicl)en unb Sogen, ©eleife in tont»

pleten Dîahmen, girta 400 Steter?

@d)miebeiferneê SBalfmtßittcr. ©ntroorfen bon g-. Söttdjer.

ben ©ntfernungen burdf) Querftreifen berbunben unb fo p
einem einzigen Siemen bereinigt.

Sei ber ©d)taud)fupplung mit brepöar aufgefdflif«
fenen Slnfcplußbütfen bon ©bmarb Stur.an in Sonbon mirb
bie ©ntftehung bon Serbrehungen im ©djlaudj baburdj ber«

hinbert, baß bie tgätfe ber Supplnngghätften mit roafferbicpt
aufgefdjliffenen, brehbaren ©hlinberpülfen oerfehen finb, auf
melcpen bie ©chtaudjenben befeftigt merben.

©inen praftifdjen Santenfcpuß für geioebte ®reib«
riemen hat Sttfreb ©atmon in Hamburg erfunben. gür bie

Tanten eineg fotdien ®reibriemeng mirb ein fdjüßenber @toß
aug StetaHbrapt baburch gebitbet, baß man je nach 8trt beg

®reibriemeng entmeber eine an ben Santett beg leßteren Por«

ftehenbe 9îabt herftettt ober eine ©raptliße um bie Tanten
herumlegt unb mit gemöpnlichem ©arn feftnäpt.

Stuguft Siebinger in Slugsburg ftettt gcthnräber aug
g eft au 3ten ©djeiben her. tgiergu merben burd) Stammen«
preffen borher genau auggeftanste ©cpetben aug Sapier, Sappe,
Seber u. bergt, bermenbet. 3am 3toede beg leichteren Stuf«

bringeng bejm. ©rfeßeng fihabhaft gemorbener ©teilen theitt
man bie 3ahnraber in ©egmente.

®er 81 p p a r a t 3 u m g ä r b e n u. bgt. bon ®eptitftoffen
bon Suteg Suffieg n. ßomp. bejmedt bag gleichmäßige ©in«

bringen ber gtüffigteit in bag su betjanbelnbe Stateriat. 3d
bem Sefpfe mirb bagfetbe in gorm pou Säubern unb @e=

251. 28er hat ältere fteiuerrte ©odeli, 1' hoch oljne mag in
ben Soben tommt, pm Serfaufen für einen ©an enjaun? Sitltger
Preis roirb oerlangt.

252. 28er oer!au)t einen Stoltergang unb lote theuer?
253. ©ibt eS auch einen bauerhaften Sacf, roelcper ber ^Soli*

tur gleicht, unb mo iit biefer p beziehen?
254. 28er ift Säufer oon fchönem Sattenholj?
255. 28ie fann man nußbaumene Dfenaiffance» Stöbet ant

fchönften matt machen unb mit roeldjer ©ubftanj ©efl. SluSfunft
oon einem gacbntanne ertuiinfcpt.

2littt»orten.
2tuf grage 248. prima geilenhefte unb ©temmeifenhefte au?

Papiermache in oerfchiebenen ©roßen liefert billigft bie ©ifenlfanb«
lung ©mil Sachmann in ©haujbefonbg.'

Stuf grage 247. Offerte ift Shnen bireft pgegangen.
9luf grage 245. 28enben Sie fid) an ©. Sottiger, Staler

in Siel.
ütuf g-rage 241. Soh. ©eifer»Süthi, ©djreiner in Sangenthal,

möchte mit gragefteüer in llnterpanblung treten.
Sluf grage 248, geilenhefte in Papiermache tonnen in allen

©rohen billigft burdj 3- (Traber in ©hur bejogen merben.

Sufimtffton^ feiger.
®ic Wcfnnimtbnunrbcitetr für eine Öotomotio« unb Sßm

genremtfe unb für ein Untertunftglotal auf ber ©tation Stein«
©ädiitgen (Sögbergbapn) merben jur freien Seroerbung im ©ub«

miffionSmege auSgefcbrteben. Siefelben finb oeranfchlagt : 1. Soto«

motio« nnb SBagen » Dtemife gr. 23,349. —, 2. Untertunftglofal
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Eine Drahtkneifzange, bei welcher der Draht in
der Mitte durchgeführt werden kann (erfunden von Richard
Fiedler in Biberach) ist mit zwei Stellvorrichtungen verbun-
den, welche das Abkneifen von Drahtstücken gleicher Länge
ermöglichen und je aus einer Führungsstange und einem

auf einer Feder sitzenden und durch eine Stellschraube fest-
stellbaren Anschlagsteller bestehen.

Der von L. Wachendorf in Basel erfundene Dampf-
schlauch besteht aus Asbest mit einer Gummihülle und ver-
steifender, schraubenförmiger Drahteinlage. Eine Zerstörung
des Asbestes durch Dämpfe an der inneren Wandung wird
verhindert durch eine schraubenförmig um die innere Draht-
einlage gewundene Bleifolie, die mittelst einer zweiten schrau-

benförmigen Drahtumwickelung gedichtet und befestigt ist.

Ein aus nebeneinander liegenden und durch Querstege
verbundeneu Riemenstreifen gebildeter Ledertreibriemen
ist Emil Loewe in Berlin patentirt worden. Die neben-
einander liegenden Riemen werden zu diesem Zweck in passen-

spinnsten in schraubenförmigen Windungen auf einen Rah-
menhaspel aufgewunden. An dem Rahmenhaspel befinden
sich oben und unten Spannstege, durch deren Näherungen
das aufgewundene Material gelockert wird, während die

Drehung des einen Spannsteges das Material umzieht.
Die Zeugdruckmaschine von A. M. C. Nicol und

I. S. Bernheimer ermöglicht nach Belieben das einseitige
Bedrucken zweier Stoffbahnen oder zweiseitige Bedrucken

einer Stoffbahn, ohne daß diese ihre Laufrichtung ändert.
Dies wird dadurch erreicht, daß die für das Auftragen der

einzelnen Farben vorgesehenen, hintereinander angeordneten
Farbwerke in zwei sich nach entgegengesetzten Richtungen
drehende Systeme getheilt sind, deren jedes mit einem be-

sondern Drucktuch versehen ist.

Fragen.
A5V. Wer kauft gebrauchte, gut erhaltene Stahlrollbahn-

schienen, nebst Kippwagen, .Weichen und Bogen, Geleise in kom-

pleten Rahmen, zirka 499 Meter?

Schmiedeisernes Balkongitter. Entworfen von F. Böttcher.

den Entfernungen durch Querstreifen verbunden und so zu
einem einzigen Riemen vereinigt.

Bei der Schlauchkupplung mit drehbar aufgeschlif-
senen Anschlußhülsen von Edward Nunan in London wird
die Entstehung von Verdrehungen im Schlauch dadurch ver-
hindert, daß die Hälse der Kupplungshälften mit wasserdicht

aufgeschliffenen, drehbaren Cylinderhülsen versehen sind, auf
welchen die Schlauchenden befestigt werden.

Einen praktischen Kantenschutz für gewebte Treib-
riemeu hat Alfred Calmon in Hamburg erfunden. Für die

Kanten eines solchen Treibriemens wird ein schützender Stoß
aus Metalldraht dadurch gebildet, daß man je nach Art des

Treibriemens entweder eine an den Kanten des letzteren vor-
stehende Naht herstellt oder eine Drahtlitze um die Kanten
herumlegt und mit gewöhnlichem Garn festnäht.

August Riedinger in Augsburg stellt Zahnräder aus
g est a uzt en Scheiben her. Hierzu werden durch Zusammen-
pressen vorher genau ausgestanzte Scheiben aus Papier, Pappe,
Leder u. dergl. verwendet. Zum Zwecke des leichteren Auf-
bringens bezw. Ersetzens schadhaft gewordener Stellen theilt
man die Zahnräder in Segmente.

Der Apparat zum Färben u. dgl. von Textilstoffen
von Jules Lussiez u. Comp. bezweckt das gleichmäßige Ein-
bringen der Flüssigkeit in das zu behandelnde Material. Zu
dem Behufe wird dasselbe in Form von Bändern und Ge-

Ssll. Wer hat ältere steinerne Sockeli, 1' hoch ohne was in
den Boden kommt, zum Verkaufen für einen Gar!enzaun? Billiger
Preis wird verlangt.

AZA. Wer verlaust einen .Kollergang und wie theuer?
S3Z Gibt es auch einen dauerhaften Lack, welcher der Poli-

tur gleicht, und wo ist dieser zu beziehen?
AZ4 Wer ist Käufer von schönem Balkenholz?
AZä. Wie kann man nußbaumene Renaissance-Möbel am

schönsten matt machen und mit welcher Substanz? Gefl. Auskunst
von einem Fachmanne erwünscht.

Antworten.
^ Auf Frage A48. Prima Feilenhefte und Stemmeisenhefte aus

Papiermachö in verschiedenen Großen liefert billigst die Eisenhand-
lung Emil Bachmann in Chauxdefonds.'

Auf Frage A47. Offerte ist Ihnen direkt zugegangen.
Auf Frage AtZ. Wenden Sie sich an C. Völliger, Maler

in Viel.
Auf Frage AM. Joh. Geiser-Lüthi, Schreiner in Langenthal,

möchte mit Fragesteller in Unterhandlung treten.
Auf Frage A48. Feilenhefte in Papiermachs können in allen

Größen billigst durch I. Traber in Chur bezogen werden.

Submissions-Anzeiger.
Die Gesammtbauarbeiten für eine Lokomotiv- und Wa-

genrcmise und für ein Unterkunstslokal auf der Station Stein-
Säckingen (Bötzbergbahn) werden zur freien Bewerbung im Sub-
missionswege ausgeschrieben. Dieselben sind veranschlagt i 1. Loko-

motiv- und Wagen-Remise Fr. 23,349. —, 2. Unterkunftslokal
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gr. 8887. 60, jufammen gr. 32,286. 60. Pläne, foftenooranfplag
unb Sebingungen tonnen auf bem tepnifpen Sureau beS 06er=

ingenieurS für ben Sapnbetrieb, §errn ®p. ïïSeife (Popmaterial-
bapnpof Zürip), eingefepen roerben. Seroerber um btefe Arbeiten
wollen i£)re Offerten in Prozenten ber SoranfplagSpreife bis fpä»

teftenS ben 12. ©ai 1892 an bie ©ireftion ber ©proeiz- Sîorboft»

babn in QüricE) einfenben.
©cmcntorbcitcn ber SB. gür ©rpöpung ber ©pu|»

ntauer in IR£>einecI ift bie SluSfüpnutg non girfa 300 Kubifmeter
Zementbeton (auSfdjliefelicft ©aterialHeferung) zu Bergeben. ®ie
Sorfpriften tonnen beim ©tationSuorftanb in Dfpeinect unb beim

Sapningenieur in St. ©allen eingefeben roerben, bei roelcb lieg»
terem aueb Offerten big jum 8. ©at oerfcbloffen einzureipen finb.

Ueöcr bie SOtëfûljrunfl ber <grb=, (Sljmtffit'itttged, SRctu-

rer-, éteinf) tutet» unb gementorbetten für bie Korreftion ber

Sergtiftraße im ©ebiete ber ©emeinben DfieSbap unb §irSlanben
roirb Konturrenz eröffnet. ®ie auf biefe Slrbeit bezüglichen Pläne
unb Sauoorfpriften liegen auf bem Saubureau DîteSbap zur ©in-
fipt auf, roo aup ba4 für bie Preisangabe beftimmte gormular
belogen roerben fann. Unternehmer, roelcbe auf bie SluSfüprung
biefer Slrbeit refleftiren, roollen ibre Offerten fpriftlip unb Oer»

fploffen unter Senüßung genannten gormularS bis fpäteftenS
Sonntag ben 15. ©ai ber Sauoerroaltung DîieSbap einreichen.

fRenabntianêarbeiten an ber .§ergibtoalbfird)c in Siricnb.
®ie ©ppferarbeiten im gnnern ber Kirpe, 11 große unb 6 fleine
©ifenbraptgitter außerhalb ber genfter unb Spreinerarbeiten. Heber-
napmSbebingungen tonnen bei Iperrn Kirpenratp Soft auf ©äüli»
bof eingefeben roerben, an roelpen aud) bie UebernapmSofferten
ju richten finb.

$et ©orftnnb ber jurdferifdjen ipeftniozzi-Stiftung in
2d)lierett beabfiptigt ben Sau einer neuen Küpe nebft ©peife»
Zimmer unb eröffnet über bie SluSfüprung ber ©rb=, ©aurer-,
©teinpauer-, .Zimmermanns», ©ploffer-, ©pmiebe», ©preiner»,
©lafer» unb ©alerarbeiten Konfurrenz- Seroerber auf btefe Sir-
Beiten belieben bie bezüglichen plane, ©aßangaben unb Slfforb»
bebingungen bei Sperrn Sireftor ©fpubi in ber Peftalozzi-Stiftung
in Schlieren einzufepen unb bemfelbett ihre UebernapmSofferten
oerfcbloffen unb mit ber Sezeipnung : „Küpenbaute für bie Pefta-
Iojji=©tiftung" bis fpäteftenS 15. ©ai einzureichen.

gür bett Umbau ber ülbtrittanlagen im Progpmnafium»
qebäube itt Siel roerben folgenöe Sauarbeiten zur öffentlichen Kon-
Jurrenj auSgefcbrieben : 1. Erb», ©aurer» unb ©teinpauerarbeiten;
2. gimmer- unb ©preinerarbetten; 3. ©ppfer» unb SJMerarbeiten ;
4. ©pengier- unb ©acbbederarbeiten. plane unb Sebtngungen
liinnen auf bem Sureatt beS .fberrn Sauinfpettor ©paffner ein-
gefepen roerben unb roirb bafelbft aud) jebe roeitere SluSfunft er-
tbeilt. Sezügticbe ©ingaben finb oerfcbloffen mit ber Sluffprift:
„Sauarbeiten für baS Progbmnafium" bis 10. ©ai bem Prüft-
benten beS ©emeinberatbeS, .fterrn 9Î. ©eper in Siel, einzureichen.

2ri)lofferarbeiten. ®ie ßieferung unb baS Perfeßen oon
Zirta 1500 Ifb. ©eter ©elänber in ©pmiebeeifen auf bie Ornat-
mauern tüugS bem ©püßtanal in Siel roirb unter gapleuten zur
öffentlichen Konfurrenz auSgefprieben. Zeichnungen, ©ufter unb
Sebingungen tonnen auf bem Sttteau beS SauinfpettorS ©paffner
eingefepen roerben, roofelbft aup jebe roeitere SluStunft ertpeilt wirb.
Singebote für bie ganze ober tpeilroeife Sieferung biefer Strbeiten
ftttb oerfcbloffen mit ber Sluffprift: „Eingabe für Ouaigelünber"

unb mit bem 10. SCßai bem präfibenten beè ®emeinöerat6e§,
§errn 9t. ©eper in Siel, einzureichen.

®JM>fer> unb SWalcrarbeitcn. golgenbe Sirbeiten roerben
unter gapleuten zur Konturrenz auSgefprieben: 1. Oelfarbenan-
ftrtaj ber SSeftfaçobe be§ neuen 3J?âbd)en»^rtmarfc6uIftaufeè in SBtel.

œ- f ^r ©übfacabe beS Knaben PrimarfputpaufeS in
Stel. Sebtngungen finb auf bem Sureau beS Sauinfpettor ©paff»
mf«?? .^nehmen. Sezüglipe ©ingaben finb oerfploffen mit ber
Sluffprtft: ,,@pulpauSfaçaben=3tenouation bis 10. ©ai bem Pra-
ftbenten beS ©emeinberatpeS, §errn 9t. ©eper in Siel, einzureipen.

atcr|>u^aröcitcn. 1. ©ementoerpup auf ber SBeftfeite beS
©epg» unb ®peatergebäubeS in Senzburg : 2. Slnftrip ber Sauben,
daetpeln unb 9tu_Sbeffern ber ©übfeite beS Slmt- ttnb ©eriptSpaufeS ;
o. taftrul) ber Spüren unb SSei^eln ber SSorberfeite be§ ,0prigen^
paufeS 9er. 358 auf beut Ziegelacter; 4. SluSbeffern ber ©raben»
mauer mit ppbrautifpem Kalt unb 5. ©rgänzung ber Sarrière an
ber Prätttgäupromenabe .mit SSinfeletfen. Stüpere SluStunft über
ote llrt unb Söeife ber Arbeiten erteilt ber Ü8auamt§uerroalter in
X»en§burg.

^
?8er)cbIoffene Uebernafjmiofferten, für jebe ^btbeilunq

gefonöert, finb mit ber Sluffprift „Sittorbarbeiten" bem ©emeinbe-
ratp btS 12. ©ai einzureipen.

ÜBaffcrreferuoir. ®ie ©inroopnergemeinbe ®ärliqen ift Sor-
pabenS, ob bem ®orfe etn SBafferreferooir erftelten zu laffen. Pläne
tonnen auf ber ©emetnbefpreiberei eingefepen roerben, roofelbft aup
roeitere^ SluSfunft ertpeilt roirb.

». „ ®ie ©emeinbe Stoggropl bei Sanqentpal ift im
galle, ettte neue Kirpenupr mit Stunben» unb Siertelfplaq nebft
Zettanzetge nap oier fRiptungen erftetten zu laffen. Z«g« unb
Ztffernblatter ftnb oorpanben. Saperige SieferungSanqebote nebft
Preisangabe finb bem ©emeinbSpräfibenten gatob öegi bis 25.

©ai fpriftlip einzureipen, roelper auf SBunfp roeitere SluSfunft
ertpeilt. Soften roerben feine gefpropen.

$ie afforïuocife tUttufiipruttg be» neuen ©trafjenanlogen
im Slotfc iMictjringcn mit einer ©efammtlänge oon 1283 ©eter
unb einer SoranfplagSfumme Bon gr. 65,739. 95 roirb piemit zur
freien Konturrenz auSgefprieben. plan, Poranfplag unb Sebing»
nippeft liegen bis 7. ©ai auf ber ©emeinbefpreiberei ©epringen
Zur ©infiptnapme auf. Sezüglipe ttebernapmSofferten, in Pro»
Zenten über ober unter ben einzelnen SoranfpIagSpreifen auSge-
brüdt, finb bem präfibenten ber Saufornmiffton, §errn ©emeinbe»
ratp goffi in ©eiringen, bis zum 10. ©ai Berfploffen unb mit
ber Sluffprift „Slngebot für ©trapenanlage" einzureipen.

SBrnefenünu. Eröffne piemit freie Konturrenz über bie ©r»
fteüung einer eifernen Srüde fammt SBtberlager auS Seton. ®ie
Sriiäe erpält eine ©pannroeite Bon 10 ©etern (oom §aufe über
gotta zur Sanbftraße), eine Sreite Bon 3,58 ©eter unb eine ®rag»
traft oon 1 SBagen mit 7 ®onnen. ®ie Söiberlager, glügel tc.
erpalten circa 35 Kubifmeter unb ber gunbamentauSpub circa 55
Kubifmtr. Plan unb SauDorfpeift liegen bei gb. Peter, mepa-
nifpe Ijjolzöreperei in ®pal Bei 28atb, StS. Zürip, unb nimmt
berfelbe gerne Offerten entgegen bis fpciteftenS ben 12. 99îai.

IBadftortefttnn. ©S roirb piemit Konturrenz eröffnet über
bie SluSfùprung ber Sîubfpbap-Korreftion in Jorgen, umfaffenb
folgenbe Sirbeiten: ©rbarbeit 550 Kubitm., Setonfanal, 232 ©eter,
©auerroert ca. 60 Kubifmeter, Pffäfterung ca. 30 Ouabratmeter.
Plan, Sauuorfdjriften ttnb atigemeine Sebingungen liegen in ber
©emeinberatpStanztei zur ©infipt auf, roo aup gorntulare für
bie Offerten bezogen roerben tonnen. ®üptige ©ement-Sauunter-
nepmer roollen ipre ©ingaben bis fpäteftenS ben 8. 9Jtai Derfplof-
fen unter ber Sluffprift „Mubfpbap-Korreftion" §errn Straßen»
präfibent SBilb in Jorgen einreipett.

liebet; &tc gvftellung citteb zirlo 60 SJJetcr fangen
eifernen ©efân&eré auf bie ©ocfeletnfriebigung beim SlrmenpauS
SBoblett (Slargau) roirb Konturrenz eröffnet. Sfäpere SluStunft er-
tpeilt bie ©emeinberatpStanztei. Offerten finb oerfcbloffen unter
ber Sluffprift „SlrmenpauSgarten" bis zum 10. ©ai bem ©emeinbe»
ratp einzureipen.

SMtifcubmt. ®er Sait einer neuen Srüde über bie ©urb
bei ben obern ääiefen zu Sengnau (Slargau) roirb piemit zur Ser»
gebung auSgefprieben. plan unb Sauuorfpriften finb bei §errn
©enteinbeammanit gop. geper etnzufepen unb ftnb batjertge Heber-
napmSangebote bi* zum 8 9Jlai einzureipen.

2d)uli)ctuSbrin It.znnri). Heber bie ©rb-, ©aurer-, Stein-
patter- unb Ziutmerarbeiten (intlufiue Sebapung), foroie bazu ge-
pörenben ©ifenlieferungen roirb piemit freie Konturrenz eröffnet,
plätte, SorattSmaß, Saubefprieb unb Stttorbbebingungen tonnen
bei §rn. Slrpitett §uter in Uznap eingefepen werben, ©efammt-
Offerten für Uebernapme obiger Sirbeiten finb bis zum 12. ©ai
t. g. oerfploffen an ben Präfibenten ber Sautommiffion, fgerrn
Dr. ©. ©pttbiger einzugeben.

3)ie flftfcrcigcfcllfd)aft itt 2Btfflibburg fpreibt piemit bie
©rftellung etneS neuen KäfereigebäubeS zur Uebernapme auS. Zur
SluSfpreibung-gelangen: A. ®ie Uebernapme beS ganzen SaueS;
B. ober bie Uebernapme jebeS einzelnen napfolgenben ®peiteS:
1. ©rabungen unb 9Jlaurerarbeiten ; 2. bie Zimmerarbeiten ; 3. bie
©preinerarbeiten; +. bie ©plofferarbeiten; 5. bie ©ppfer- ttnb
©alerarbeiten; 6. bie ©penqlerarbeiten. Eingaben müffen bem
Präfibenten ber Sautommiffion, §errn ©. grommel in SBiffliSburg,
bis zum 8. 9Jlai, SlbenbS 6 Hpr, übergeben fein. Pläne, ®eniS,
Pfliptenpeft unb ©ingabefpema tonnen im Sureau beS §errn
Siotar gornerob in SBifftiSburg eingefepen roerben.

2d)it(i>(tttte. ®ie ©etunbarfpulpflege SBpla eröffnet piemit
Konfurrenz über Slnfpaffung oon zirta 12 ©pulbänfenfZtoetpIäper).
Offerten mit Z«Pnung, Sefpreibung unb Preisangabe finb bis
zum 10. ©ai an ben Präfibenten ber ©etunbarfpulpflege, Jgernt
Pfarrer ©pneebeli, einzureipen.

gröffttuttg cittct Sbecttfoitfnrrcttz zur ©rlangung Bon
Plänen fur ein ©pulpaui unb eine ®urnpalle in Sremgarten,
Kt. Slargau. PreiSripter finb bie §erren Prof. g. Sluntfpli tn
Zürip, O. ®orer, Slrcpitett in Saben, §.SReefé, KantonSbaumeifter
in Safel. ®rei preife im ©efammtbetrag Bon gr. 2000. Gnb»
termin für ©inlieferunq ber Entwürfe 15. guni 1892. Saupro»
Programm unb übrige Slngaben finb auf ber ©emeinberatpStanztei
ZU beziepen.

lürgett Jlliiigfroinnuttg fiir îiit ntuen io^fanimtr=
Jäger Itquibiren wir 15,000 ©töcfc SrÜÖiöÖr§ftoffe
in ben neueften unb gebiegenften Omalitäten. gebeS Sängen-
maß wirb an Prioate abgegeben unb uerfenben roir bie ©ufter
auf Plunfp umgepenbS tranto.
©ufter obiger, foroie fämmt»
tiper Çerren- u. ©amenftoffe
umgenbS franto. — ©obebil»
ber gratis.

Dettinger & (£o., ßürtd)
©rfteS ©proeiz- Serfanotpaus.
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Fr. 8887. 60, zusammen Fr. 32,236. 60, Pläne, Kostenvoranschlag
und Bedingungen können auf dem technischen Bureau des Ober-
ingénieurs für den Bahnbetrieb, Herrn Th. Weiß (Rohmaterial-
bahnhof Zürich), eingesehen werden, Bewerber um diese Arbeiten
wollen ihre Offerten in Prozenten der Voranschlagspreise bis spä-

testens den t2. Mai 1892 an die Direktion der Schweiz. Nordost-
bahn in Zürich einsenden.

Cementarbciten der V. S. B. Für Erhöhung der Schutz-

mauer in Rheineck ist die Ausführung von zirka 300 Kubikme'er
Cementbeion (ausschließlich Materiallieferung) zu vergeben. Die
Borschriften können beim Stationsvorstand in Rheineck und beim

Bahningenieur in St. Gallen eingesehen werden, bei welch Letz-

terem auch Offerten bis zum 8. Mai verschlossen einzureichen sind.

Ueber die Ausführung der Erd-, Chaussirungs-, Mau-
rer-, Steinhauer- und Cementarbeiten für die Korrektion der

Berglistraße im Gebiete der Gemeinden Riesbach und Hirslanden
wird Konkurrenz eröffnet. Die auf diese Arbeit bezüglichen Pläne
und Bauvorschriften liegen aus dem Baubureau Riesbach zur Ein-
ficht auf, wo auch das für die Preisangabe bestimmte Formular
bezogen werden kann. Unternehmer, welche auf die Ausführung
dieser Arbeit reflektiren, wollen ihre Offerten schriftlich und ver-
schloffen unter Benützung genannten Formulars bis spätestens

Sonntag den 15. Mai der Bauverwaltung Riesbach einreichen.

Renovationsarbeiten an der Hergiswaldkirche in Kriens.
Die Gypserarbeiten im Innern der Kirche, 11 große und 6 kleine
Eisendrahtgitter außerhalb der Fenster und Schreinerarbeiten. Ueber-
nahmsbedingungen können bei Herrn Kirchenrath Jost auf Sääli-
Hof eingesehen werden, an welchen auch die Uebernahmsofferten
zu richten sind.

Der Vorstand der zürcherischen Pestalozzi-Stiftung in
Schlieren beabsichtigt den Bau einer neuen Küche nebst Speise-
zimmer und eröffnet über die Ausführung der Erd-, Maurer-,
Steinhauer-, Zimmermauns-, Schloffer-, Schmiede-, Schreiner-,
Glaser- und Malerarbeiten Konkurrenz. Bewerber auf diese Ar-
betten belieben die bezüglichen Pläne, Maßangaben und Akkord-
bedingungen bei Herrn Direktor Tschudi in der Pestalozzi-Stiftung
in Schlieren einzusehen und demselben ihre Uebernahmsofferten
verschlossen und mit der Bezeichnung: „Küchenbaute für die Pesta-
lozzi-Stiftung" bis spätestens 15. Mai einzureichen.

Für den Umbau der Abtrittanlagen im Progymnasium-
gebäude in Viel werden folgende Bauarbeilen zur öffentlichen Kon-
kurrenz ausgeschrieben: 1. Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeiten;
2. Zimmer- und Schreinerarbetten; 3. Gypser- und Malerarbeiten;
4. Spengler- und Dachdeckerarbeiten. Pläne und Bedingungen
können auf dem Bureau des Herrn Bauinspektor Schaffner ein-
gesehen werden und wird daselbst auch jede weitere Auskunft er-
theilt. Bezügliche Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrift:
„Bauarbeiten für das Progymnasium" bis 10. Mai dem Präsi-
denten des Gemeinderathes, Herrn N. Meyer in Biel, einzureichen.

Schlofserarbeiten. Die Lieferung und das Versetzen von
zirka 1500 lfd. Meter Geländer in Schmiedeeisen auf die Quai-
mauern längs dem Schüßkanal in Biel wird unter Fachleuten zur
öffentlichen Konkurrenz ausgeschrieben. Zeichnungen, Muster und
Bedingungen können auf dem Bureau des Bauinspektors Schaffner
eingesehen werden, woselbst auch jede weitere Auskunft ertheilt wird.
Angebote für die ganze oder theilweise Lieferung dieser Arbeiten
sind verschlossen mit der Aufschrift: „Eingabe für Quaigeländer"
bis und mit dem 10. Mai dem Präsidenten des Gemeinderathes,
Herrn N. Meyer in Biel, einzureichen.

Gypser- und Malerarbeiten. Folgende Arbeiten werden
unter Fachleuten zur Konkurrenz ausgeschrieben: 1. Oelfarbenan-
strich der Westfa^ade des neuen Mädchen-Primarschulhauses in Biel.
A., novation der Slldfaoade des Knaben - Primarschulhauses in
Biel. Bedingungen sind auf dem Bureau des Bauinspektor Schaff-

vernehmen. Bezügliche Eingaben sind verschlossen mit der
Aufschrift: „Schulhausfayaden-Renovation bis 10. Mai dem Prä-
stdenten des Gemeinderathes, Herrn N. Meyer in Biel, einzureichen.

Verpuharbeiten. 1. Cementverputz auf der Westseite des
Metzg- und Theatergebäudes in Lenzburg: 2. Anstrich der Lauben,
Weißeln und Ausbessern der Südseite des Amt- und Gerichtshauses;
6. Anstrich der Thüren und Weißeln der Vorderseite des.Spritzen-
Hauses Nr. 358 auf dem Ziegelacker; 4. Ausbessern der Graben-
mauer mit hydraulischem Kalk und 5. Ergänzung der Barrière an
der Prätltgäupromenade .mit Winkeleisen. Nähere Auskunft über
die Art und Weise der Arbeiten ertheilt der Bauamtsverwalter in
^enzburg. ^Verschlossene Uebernahmsofferten, für jede Abtheilung
gesondert, sind mit der Aufschrift „Akkordarbeiten" dem Gemeinde-
rath bis 12. Mai einzureichen.

Wasserreservoir. Die Einwohnergemeinde Därliqen ist Vor-
Habens, ob dem Dorfe ein Wasserreservoir erstellen zu lassen. Pläne
können auf der Gemeindeschreiberei eingesehen werden, woselbst auch
wettere Auskunft ertheilt wird.

^ „ Kirchenuhr. Die Gemeinde Roggwyl bei Lanqenthal ist im
Falle, eine neue Kirchenuhr mit Stunden- und Biertelschlaq nebst
Zeitanzelge nach vier Richtungen erstellen zu lassen. Zeiger und
Ziffernblatter sind vorhanden. Daherige Lieferungsanqebote nebst
Preisangabe sind dem Gemeindspräsidenten Jakob Hegi bis 25.

Mai schriftlich einzureichen, welcher auf Wunsch weitere Auskunft
ertheilt. Kosten werden keine gesprochen.

Die akkordweise Ausführung der neuen Stratzenanlagen
im Dorfe Meyringen mit einer Gesammtlänge von 1283 Meter
und einer Voranschlagssumme von Fr. 65,739. 95 wird hiemit zur
freien Konkurrenz ausgeschrieben. Plan, Voranschlag und Beding-
nißheft liegen bis 7. Mai auf der Gemeindeschreiberei Meyringen
zur Einsichtnahme auf. Bezügliche Uebernahmsofferten, in Pro-
zenten über oder unter den einzelnen Boranschlagspreisen ausge-
drückt, sind dem Präsidenten der Baukommisston, Herrn Gemeinde-
rath Joffi in Meiringen, bis zum 10. Mai verschlossen und mit
der Aufschrift „Angebot für Straßenanlage" einzureichen.

Brückenbau. Eröffne hiemit freie Konkurrenz über die Er-
stellung einer eisernen Brücke sammt Widerlager aus Beton. Die
Brücke erhält eine Spannweite von 10 Metern (vom Hause über
Jona zur Landstraße), eine Breite von 3,58 Meter und eine Trag-
kraft von 1 Wagen mit 7 Tonnen. Die Widerlager, Flügel zc.

erhalten circa 35 Kubikmeter und der Fundamentaushub circa 55
Kubikmtr. Plan und Bauvorscheift liegen bei Jb. Peter, mecha-
nische Holzdreherei in Thal bei Wald, Kts. Zürich, und nimmt
derselbe gerne Offerten entgegen bis spätestens den 12. Mai.

Bachkorrektion. Es wird hiemit Konkurrenz eröffnet über
die Ausführung der Rubschbach-Korrektion in Horgen, umfassend
folgende Arbeiten: Erdarbeit 550 Kubikm., Betonkanal, 232 Meter,
Mauerwerk ca. 60 Kubikmeter, Pflästerung ca. 30 Quadratmeter.
Plan, Bauvorschriften und allgemeine Bedingungen liegen in der
Gemeinderathskanzlei zur Einsicht auf, wo auch Formulare für
die Offerten bezogen werden können. Tüchtige Cement-Bauunter-
nehmer wollen ihre Eingaben bis spätestens den 3. Mai verschlos-
sen unter der Aufschrist „Rubschbach-Korrektion" Herrn Straßen-
Präsident Wild in Horgen einreichen.

Ueber die Erstellung eines zirka 6V Meter langen
eisernen Geländers auf die Sockeleinfriedigung beim Armenhaus
Woblen (Aargau) wird Konkurrenz eröffnet. Nähere Auskunft er-
theilt die Gemeinderathskanzlei. Offerten sind verschlossen unter
der Aufschrift „Armenhausgarten" bis zum 10. Mai dem Gemeinde-
rath einzureichen.

Brückenbau. Der Bau einer neuen Brücke über die Surb
bei den obern Wiesen zu Lengnau sAargau) wird hiemit zur Ber-
gebung ausgeschrieben. Plan und Bauvorschristen sind bei Herrn
Gemeindeammann Joh. Jctzer einzusehen und sind dayerige Ueber-
nahmsangebote bis zum 8 Mai einzureichen.

Schulhausbau Uznach. Ueber die Erd-, Maurer-, Stein-
Hauer- und Zimmerarbeiten (inklusive Bedachung), sowie dazu ge-
hörenden Eisenlieferungen wird hiemit freie Konkurrenz eröffnet.
Pläne, Vorausmaß, Baubeschrieb und Akkordbedingungen können
bei Hrn. Architekt Huter in Uznach eingesehen werden. Gesammt-
offeriert für Uebernahme obiger Arbeiten sind bis zum 12. Mai
l. I. verschlossen an den Präsidenten der Baukommission, Herrn
Or. M. Schädiger einzugeben.

Die Käsereigesellschaft in Wifflisburg schreibt hiemit die
Erstellung eines neuen Käsereigebäudes zur Uebernahme aus. Zur
Ausschreibung-gelangen: ch.. Die Uebernahme des ganzen Baues;
L. oder die Uebernahme jedes einzelnen nachfolgenden Theiles:
1. Grabungen und Maurerarbeiten; 2. die Zimmerarbeiten; 3. die
Schreinerarbeiten; 1. die Schlofferarbeiten; 5. die Gypser- und
Malerarbeiten; 6. die Spenqlerarbeiten. Eingaben müssen dem
Präsidenten der Baukommission, Herrn G. Fromme! in Wifflisburg,
bis zum 8. Mai, Abends 6 Uhr, übergeben sein. Pläne, Devis,
Pflichtenheft und Eingabeschema können im Bureau des Herrn
Notar Fornerod in Wifflisburg eingesehen werden.

Schulbänke. Die Sekundarschulpflege Wyla eröffnet hiemit
Konkurrenz über Anschaffung von zirka 12 Schulbänken (Zweiplätzer).
Offerten mit Zeichnung, Beschreibung und Preisangabe sind bis
zum 10. Mai an den Präsidenten der Sekundarschulpflege, Herrn
Pfarrer Schneebeli, einzureichen.

Eröffnung einer Jdeenkonkurrenz zur Erlangung von
Plänen sur ein Schulhaus und eine Turnhalle in Bremgarten,
Kt. Aargau. Preisrichter sind die Herren Prof. F. Bluntschli in
Zürich, O. Dorer, Architekt in Baden, H.Reess, Kantonsbaumeister
in Basel. Drei Preise im Gesammtbetrag von Fr. 2000. End-
termin für Einlieferung der Entwürfe 15. Juni 1892. Baupro-
Programm und übrige Angaben sind auf der Gemeinderathskanzlei
zu beziehen.

Wrgen Plnhgemnnnng für die neuen Hochsommer-

Lager liqllidiren wir 15,000 Stücke Frühjahrsstoffe
in den neuesten und gediegensten Qualitäten. Jedes Längen-
maß wird an Private abgegeben und versenden wir die Muster
auf Wunsch umgehends tranko.
Muster obiger, sowie sammt-
licher Herren- u. Damenstoffe
umgends franko. — Modebil-
der gratis.

Oettiuger âr Co., Zürich
Erstes Schweiz. Bersanothaus.
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